
Einbürgerung

Der Weg zum Schweizerpass
Feuerthalen hat 3605 Einwohnerinnen und Einwohner, davon sind rund 80 Prozent Schweizer und 20
Prozent Ausländer. Ein Feuerthaler, der sich als Schweizer fühlt, aber keinen Schweizerpass hat, wählt den
Weg der Einbürgerung.

 Julia Tarczali

Sind Sie vor längerer Zeit in die
Schweiz gezogen oder sogar hier
geboren und aufgewachsen? Sie
haben hier ein neues Zuhause
gefunden, sind in Feuerthalen in-
tegriert und haben den Wunsch,
das Schweizer Bürgerrecht zu er-
halten? Pro Jahr lassen sich in
der Gemeinde durchschnittlich
zehn bis zwölf Feuerthaler mit
ausländischer Nationalität ein-
bürgern. Gemeindeschreiber
Markus Strobl führt seit mehr als
zehn Jahren Einbürgerungsver-
fahren durch. Er schätzt seine
Aufgabe sehr: «Ich finde es span-
nend, die verschiedensten Perso-
nen und ihre Lebensgeschichten
kennenzulernen. Es entstehen
interessante und hoch emotiona-
le Gespräche, bei denen sie von
ihrem Weg aus der Heimat in die
Schweiz erzählen und schildern,
was sie auf ihrer Reise erlebt ha-
ben.» Die meisten Personen, die
sich einbürgern lassen möchten,
kommen aus Europa. Strobl er-
zählt begeistert: «Einmal habe
ich von einem Einbürgerungs-
kandidaten etwas ganz Neues
über das Schulsystem in Norwe-
gen gelernt.»

«Die Einbürgerung ist eine
verantwortungsvolle Aufgabe,
die wir ernst nehmen». – Ge-
meindepräsident Jürg Grau

Der Einbürgerungsprozess
verläuft auf Gemeinde-, Kan-
tons-, und Bundesebene und
dauert je nach Situation der Per-
son 1,5 bis 2 Jahre. Kandidaten
reichen ihr Einbürgerungsge-
such beim Kanton Zürich ein.
Dieser prüft die Dokumente mit
Aufenthaltsbewilligung, Anga-
ben zu bisherigen Wohnorten in
der Schweiz sowie zur Schulbil-

dung, Arbeitsort aber auch zur
Freizeitgestaltung und das Moti-
vationsschreiben für die Einbür-
gerung. Wer alle Anforderungen
für eine Einbürgerung erfüllt
und falls notwendig den Staats-
kundetest sowie den kantonalen
Deutschtest bestanden hat, wird
von Markus Strobl zu einem Ge-
spräch eingeladen. Gemeinde-
präsident Jürg Grau, Gemeinde-
rat Igor Zanon aus dem Ressort
Gesundheit und Innere Sicher-
heit sowie Gemeinderat Markus
Späth aus dem Ressort Soziales
verschaffen sich mit den Einbür-
gerungsdokumenten ein vielsei-
tiges Bild der Person. Sie führen
mit den gesuchstellenden Feuer-
thalern ein zehn bis dreissig mi-
nütiges Gespräch auf Augenhö-
he. «Ziel ist klar, den Einbürge-
rungskandidaten mit seinen
Werten, seiner persönlichen In-

tegration und der Integration
seiner Familie kennenzulernen.
Auf der anderen Seite können
sie auch einen Teil des Gemein-
derates kennenlernen», so Grau.
Die harten Fakten wurden also
bereits mit dem Prüfen der Do-
kumente geklärt. Nachdem Aus-

tausch formulieren die drei teil-
nehmenden Gemeinderäte eine
Empfehlung und der Gemeinde-
rat stimmt im Plenum darüber
ab. Negative Entscheide sind oft
bereits aufgrund der geprüften
Dokumente erkennbar und die
Gesuchstellenden werden vor
dem Gespräch gebeten, das Ein-
bürgerungsgesuch zurückzuzie-
hen und allenfalls in ein paar
Jahren einen erneuten Antrag zu
stellen.

Ordentlich oder erleichtert
Die Schweiz unterscheidet zwi-
schen dem ordentlichen und
dem erleichterten Einbürge-
rungsverfahren. Wer als Aus-
länder mehr als zehn Jahre in
der Schweiz lebt, kann sich offi-
ziell ordentlich einbürgern las-
sen. Wer seit drei Jahren mit ei-
nem Schweizer verheiratet ist
und seit mindesten fünf Jahren
in der Schweiz lebt, wird er-
leichtert eingebürgert. So oder
so: «Wenn ich jemanden nach
der Einbürgerung an der Ge-
meindeversammlung wiederse-
he, freut mich das besonders.
Das zeigt, dass die Leute an un-
serer Gemeindepolitik interes-
siert sind», sagt Grau abschlies-
send. 
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Wer die Kriterien erfüllt bekommt ihn –
der Schweizer Pass ist ein gefragtes Dokument. Fotos: jt

Markus Strobl und Jürg Grau begleiten ausländische Feuerthaler und Feuerthalerinnen
beim Einbürgerungsverfahren.
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Der Klimastreik hält Einzug in Feuerthalen

«Geduld und Zeit ist das, was ich nicht habe»
Überall auf der Welt gehen junge Menschen für den Klimaschutz auf die Strasse und fordern die Politik auf
zu handeln. Die sogenannte «Fridays for Future»-Bewegung mit ihren charakteristischen Klimastreiks an
Freitagen ist auch in der Schweiz – und seit kurzem sogar in Feuerthalen – angekommen. Maurus Pfalzgraf
ist die treibende Kraft der Bewegung in Feuerthalen und erzählt von seiner Motivation, kommenden
Veranstaltungen und Holz, das nach China exportiert wird.

 Lucas Zollinger

Das Klima ist in jüngster Zeit
ein grosses Buzzword: In Me-
dien und Politik ist es zu einem
der Hauptthemen geworden.
Wieso setzt auch du dich mit
dem Thema auseinander?
Ich bin früher Kanu gefahren

und habe auch im Militär die
Spitzensport - Rekrutenschule
absolviert. Ich bin dann da
während eines Jahres nur noch
Kanu gefahren und habe ir-
gendwann gedacht, was bringt
es eigentlich der Welt, wenn ich
über 1000 Meter noch 10 Se-
kunden schneller bin? Es gibt
doch viel grössere Probleme.
Aus diesem Grund habe ich mit
dem Spitzensport aufgehört
und mich gefragt: Was sind
denn die Probleme? Ziemlich
schnell kam ich aufs Klima. 
Was ich auch noch interes-

sant daran finde ist: Sehr viele
Leute denken, das sei nicht ihre
Aufgabe. Das stimmt vielleicht,
eigentlich wäre es nicht ihre
Aufgabe. Aber eben, diejeni-
gen, deren Aufgabe es wäre, die
erledigen es nicht. Jetzt ist es an
uns, das Problem zu lösen, und
zwar an uns allen. Jeder muss
tun was er kann. Die Geschich-
te hat gezeigt, dass niemand zu
klein ist, um eine Veränderung
anzustossen.

Möglichkeiten, etwas fürs Klima
zu tun gibt es viele – privat sowie
öffentlich. Du wählst eine offen-
sive, öffentliche Variante und
versuchst, Leute zu sensibilisie-
ren und zu mobilisieren. Wie
kamst du zur Klimastreik-Be-
wegung?
In Berührung gekommen bin

ich mit der Bewegung in Schaff-
hausen. Ich habe in Schaffhau-
sen einen Streik mitorganisiert
und eine Rede gehalten. Ich
war auch an den nationalen
Versammlungen des Klima-
streiks. Jetzt im Moment läuft

alles auf den 15. Mai zu – das
wird der nächste grosse Streik. 

In Schaffhausen gibt es also be-
reits Anhänger der Bewegung.
Wieso möchtest du die Bewe-
gung nach Feuerthalen brin-
gen?
Im Hinblick auf den 15. Mai

ist das Ziel, Leute zu erreichen,
die wir bis jetzt noch nicht er-
reicht haben. Bevor ich aktiv
war, hab ich gar nichts davon
gewusst und ich denke es gibt
viele Leute in Feuerthalen, de-
nen es jetzt noch genau so geht.
Sie sind nicht aktiv, weil sie gar
nichts davon wissen. Deshalb
dachte ich, ich muss jetzt auch
etwas in Feuerthalen machen. 

Gesagt, getan. Seit wann ver-
suchst du denn bereits, hier in
Feuerthalen etwas auf die Beine
zu stellen? Und mit welchem Er-
folg?
Vorab: Die Feuerthaler

Gruppe ist noch nicht wirklich

so gross, wie ich das gern hätte.
Das erste Mal getroffen haben
wir uns im Dezember letzten
Jahres. Seither hatten wir ein
paar Sitzungen. Das ist so – all-
gemein beim Klimastreik: Es ist
kein Verein, wir haben keine
Mitglieder, nur Leute die mit-
helfen, sich engagieren. Man
kann höchstens sagen, wie viele
Leute jeweils an die Sitzungen
kommen. Das sind bisher je-
weils so vier bis fünf Leute ge-
wesen, die dann auch mitgehol-
fen haben. Es ist aber noch
ziemlich harzig im Moment.
Aber soviel ich weiss, war das
auch in Schaffhausen am An-
fang so. Es waren einige wenige,
die sich wirklich mit Herzblut
engagierten und fanden, es sei
wichtig, und die haben mit der
Zeit viele mitreissen können.

Es gab also bereits Sitzungen.
Was ist dabei herausgekom-
men? Gibt es Pläne für Veran-
staltungen?

Ich habe mich mit ein paar
Leuten getroffen, unter ande-
rem auch mit Tonino D’Asca-
nio, der im Gemeinderat für
den Bereich Umwelt zuständig
ist. Da habe ich zum Beispiel er-
fahren, dass das Holz aus dem
Kohlfirst nach China exportiert
wird, was ich persönlich ziem-
lich irrsinnig finde. 
Da war die Frage, was wir tun

könnten und die Idee mit der
Klimaversammlung kam. Es ist
schwierig, direkt zu demons-
trieren. Es ist ein relativ grosser
Schritt von «Es ist mir ein An-
liegen» zu «Ich gehe dafür de-
monstrieren». Deshalb starten
wir hier in Feuerthalen nicht
mit einem Streik, sondern mit
einer Versammlung.
Wir haben zusammen einen

passenden Zeitpunkt gesucht
für die Versammlung. Vom na-
tionalen Klimastreik kam die
Information, dass am 15. März
in der ganzen Schweiz solche
Versammlungen abgehalten
werden und deshalb sind wir
zum Schluss gekommen, dass
dann ein guter Zeitpunkt wäre,
diese auch in Feuerthalen zu
veranstalten. Parallel war ich
auch mit der Kirche im Kon-
takt: Ich wollte sie dazu brin-
gen, sich auch zu engagieren
und bei der Organisation mit-
zuhelfen. Ich habe gemerkt,
dass der Suppentag genau am
15. März stattfindet und bin auf
die Idee gekommen, beides zu
kombinieren. So kommt es,
dass wir den Raum anschlies-
send an den Suppentag nutzen
können.

Am 15. März findet anschlies-
send an den Suppentag also die-
se Klimaversammlung statt. Was
ist das Ziel und wie sieht das
Programm aus?
Die Veranstaltung hat ver-

schiedene Aspekte. Es wird ein
Vortrag zu Energie geben, zur
Energieregion und zum freiwil-

Maurus Pfalzgraf hält eine Rede an einer nationalen Klimaversammlung. Foto: zvg
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ligen Programm des Bundes.
Schaffhausen war zum Beispiel
die erste Energiestadt. Auch
fast alle Nachbargemeinden
sind vom Bund als Energiege-
meinden gelabelt. Feuerthalen
nicht. Der Gemeinderat sagte
auf Anfrage, er unternehme et-
was, sage aber noch nicht was
und man solle Geduld haben. 
Geduld und Zeit ist aber das,

was ich nicht habe. Die Ziele
kann man so zusammenfassen:
Das eine Ziel ist es, die Bevöl-
kerung zu informieren. Das an-
dere ist es, eine Diskussion an-
zustossen. Ausserdem wollen
wir klar auch Druck auf die Po-
litik ausüben, weil es diesen –
wie sich gezeigt hat – offenbar
braucht.

Ein vielversprechendes Pro-
gramm. Was erhoffst du dir von
der Versammlung und deinem
Engagement?
Ich hoffe, dass ich mit meinen

Aktionen und meinem Engage-
ment mehr erreiche, als wenn

ich einfach untätig wäre. Ich
glaube nur schon, wenn Leute
von einer Aktion erfahren – es
ist dabei nicht mal so wichtig,
was sie davon denken – hat man
etwas erreicht. Die National-
ratswahlen haben gezeigt, dass
wenn man auf das Thema auf-
merksam macht, auch die Leute
gewählt werden, die sich für das
Thema stark machen.
Ich hoffe auch, dass bei den

Diskussionen neue, positive Er-
kenntnisse zu Tage kommen.
Ich wusste das mit der Energie-
gemeinde zum Beispiel noch
nicht. Ich hoffe, dass in Zukunft
vielleicht noch mehr Leute und
noch mehr konkrete Ideen
kommen.

Du erwähntest den nächsten
grossen Streik am 15. Mai. Wer-
det ihr in Schaffhausen oder in
Feuerthalen auf die Strasse ge-
hen?

Geplant ist Schaffhausen und
zwar aus dem einfachen Grund,
dass meine Hoffnung nicht so

gross ist, dass so viele Leute mit-
machen, dass ein Streik hier
Sinn machte. Ausserdem bin ich
in Schaffhausen am Mitorgani-
sieren und möchte eigentlich
auch dort dabei sein. Ich lasse
mich aber natürlich sehr gerne
positiv überraschen: Wenn wir
es bis am 15. Mai schaffen, hier
etwas auf die Beine zu stellen –
auch wenn es nur zehn Leute
sind – dann wäre das super. Ich
denke, dass zehn Leute hier in
Feuerthalen den grösseren Ef-
fekt haben können als zehn
Leute mehr, die in Schaffhausen

mitstreiken. Streiks in der Zen-
tralschweiz haben gezeigt, dass
man mit zehn Leuten angefan-
gen hat und jetzt hat man dort
einen Nationalratsitz für die ge-
meinsame Sache gewonnen.

Zum Schluss: Zeigen sich bisher
schon irgendwelche Wirkun-
gen?
Es ist vielleicht noch ein biss-

chen früh, Wirkungen unseres
Feuerthaler Engagements zu
beurteilen. Ich bin aber ziem-
lich überzeugt davon, dass es et-
was bringt.

Zur Person: Maurus Pfalzgraf ist 20 Jahre alt und lebt schon sein ganzes Leben in
Feuerthalen. Er studiert Gesundheitswissenschaften und Technologie an der ETH Zü-
rich, spielt aber mit dem Gedanken, nach den Basisprüfungen in die Umweltnatur-
wissenschaften zu wechseln: «Der Dozent redet von künstlichen Hüftgelenken, die
extrem wichtig seien, weil sie drei Prozent der Bevölkerung betreffen. Dabei denk
ich mir, Klimawandel betrifft 100 Prozent, es sterben Leute deswegen.» Der Klima-
schutz ist ihm ein Anliegen, dem er sich mit grossem Engagement widmet. Am 15.
März, um 14:30 Uhr organisiert er in der Aula im Stumpenboden anschliessend an
den Suppentag eine Klimaversammlung, an die alle Interessierten herzlich eingela-
den sind.

Mit Maurus Pfalzgraf gesprochen hat Lucas Zollinger.

Steh auf, nimm deine Matte und geh deinen Weg!

Weltgebetstag – 2020
Am Freitag, 6. März 2020

9.00 Uhr
in der Kirche Laufen am Rheinfall

19.00 Uhr
in der katholischen Kirche St. Leonhard Feuerthalen

Ein Gottesdienst von Frauen aus Zimbabwe
für Menschen auf der ganzen Welt

Anschliessend Apéro mit Spezialitäten aus Zimbabwe

Wünschen Sie eine Mitfahrgelegenheit?
Telefon 079 360 13 52

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Das Vorbereitungsteam
Langwiesen, Feuerthalen und Laufen am Rheinfall

Amtliche Bekanntmachung
der Delegiertenversammlung
vom 1. April 2020 des Zentrums Kohlfirst,
8245 Feuerthalen

Ort: Zentrum Kohlfirst, Rütenenweg  6, 8245 Feuerthalen
Zeit:     20.00 Uhr

Traktanden
1. Genehmigung des Protokolls der Sitzung
    der Delegiertenversammlung vom 25. September 2019
2. Finanzielles / Rechnungswesen:
    • Genehmigung Jahresrechnung 2019
    (Betriebs- und Investitionsrechnung)
3. Statutenrevision – 3. Lesung
4. Informationen aus dem Betrieb
5. Varia
6. Termin nächste Sitzung: 29. September 2020

Die Akten werden spätestens 2 Wochen vor der Versammlung
am Empfang öffentlich aufgelegt.

Die Verhandlungen der Delegierten sind öffentlich.

Feuerthalen, 2. März 2020

Tel. +41 76 250 33 44
www.brunnergarten.ch

• Ambulanz                   144 
• Feuerwehr                  118

• Giftnotfall                   145
• Polizeinotruf               117
• SPITEX     052 647 13 60

Wichtige Telefonnummern



Sonntag, 15. März 2020 in der Mehrzweckhalle Stumpenboden

Suppentag mal anders 
Traditionelles beibehalten, Neues wagen. Das möchte das Vorbereitungsteam der ref. Kirchgemeinden
Laufen und Feuerthalen und des kath. Seelsorgeraums Andelfingen-Feuerthalen dieses Jahr 
beim ökumenischen Suppentag, der am Sonntag, den 15. März um 10.30 Uhr in der Mehrzweckhalle
Stumpenboden in Feuerthalen stattfindet. 

Los geht es mit einem ökume-
nischen Gottesdienst, der die-
ses Mal vom Gospelchor des
kath. Seelsorgeraums begleitet
wird. Thema des Gottesdienstes
sind die Erfahrungen mit dem
Säen und Ernten, mit Erfolg
und Misserfolg im Leben. Pa-
rallel dazu sind die Kinder vom
«Fiire mit de Chliine»-Team
aus Feuerthalen zu einer alters-
gerechten Feier eingeladen. 
Nach dem Gottesdienst dür-

fen sich alle auf ein tolles Essen

freuen. Egal ob traditionelle
Suppe oder Penne mit verschie-
denen Sossen – es wird ein Ge-
nuss. Sehr schön ist, dass Daniel
Riedener (Restaurant Munot-
blick) für den guten Zweck
kocht. 
Denn selbstverständlich wird

auch an diejenigen gedacht, die
weniger haben als wir und un-
sere Unterstützung brauchen.
Der Erlös des Tages geht wie
immer an Fastenopfer/Brot für
alle. 

Auch wird es ein Dessertbuf-
fet geben, welches das Zusam-
mensein versüssen wird. Für
dieses Buffet freut sich das
Team auf Ihre Spenden/Beiträ-
ge, die Sie gerne direkt zum
Suppentag mitbringen. 
Besonders freuen dürfen sich

die Kinder und Jugendlichen,
die ein spannendes Programm
erwartet. Verschiedene Work-
shops garantieren Spass. Ob
Djembe mit Mark Egg, Rope
Skipping mit einer erfahrenen

Gruppe, Basketball mit Noah
oder Kreativ-Ecke. Da ist für
jeden etwas dabei. 

Es verspricht ein feierlicher
und abwechslungsreicher Tag
zu werden, zu dem alle herzlich
eingeladen sind. 

Kath. Seelsorgeraum 
Andelfingen – Feuerthalen

Reformierte Kirchen Feuerthalen und 
Laufen am Rheinfall

Klimagruppe Feuerthalen

Energiestadt Feuerthalen?
Am Sonntag, 15. März 2020 um 14.30 Uhr, findet in der Aula Stumpenboden ein
Vortrag zum Thema «Energiestadt Feuerthalen?» statt.

In der Sorge um unsere Zu-
kunft und mit der Absicht, im
Kleinen richtig zu handeln, ha-
ben sich ein paar Menschen
aus Feuerthalen getroffen. Die
Idee ist, auf Gemeindeebene
Massnahmen zu prüfen und zu
realisieren, um den Klimazie-
len von Paris näher zu kom-
men. Dabei sind sie auf das
Programm «Energiestadt» ge-
stossen. «Energiestadt» wird
nun am Sonntag, 15. März, von
Monika Scheidegger (Energie-
stadt-Beraterin, Nova Energie
Ostschweiz AG) in der Aula
vorgestellt. Der Vortrag passt
auch gut zum Motto «Erfah-
rungen mit dem Säen und Ern-
ten, mit Erfolg und Misserfolg
im Leben» des am selben
Sonntag stattfindenden Sup-
pentages.

Energiestadt erklärt
Das Label Energiestadt zeich-
net Städte und Gemeinden aus,
die sich kontinuierlich für eine
effiziente Nutzung von Ener-
gie, den Klimaschutz und er-
neuerbare Energien sowie um-

weltverträgliche Mobilität ein-
setzen. Der Trägerverein Ener-
giestadt vergibt das Label seit
1992. Die Kriterien sind an-
spruchsvoll – was langfristig ho-
he Standards garantiert und das
Label zu einem wertvollen Pla-
nungs- und Umsetzungsinstru-
ment macht.
Warum soll eine Gemeinde

Energiestadt werden?
Das Qualitätsmanagement-

System von Energiestadt er-
möglicht einer Gemeinde ein
systematisches Vorgehen bei
der Erfassung ihres Energie-
sparpotenzials. Energiestadt ist
auf Kontinuität und stetige Wei-
terentwicklung der kommuna-
len Energie- und Klimapro-
gramme ausgerichtet. Durch ein
effizientes Controlling mit Re-
Audit und einer Erneuerung
des Aktivitätenprogramms alle
vier Jahre wird der Zertifizie-
rungsprozess detailliert doku-
mentiert und die Entwicklung
abgesichert. Diese Kontinuität,
die Zusammenarbeit mit ausge-
wiesenen Energiefachleuten
und der Erfahrungsaustausch

mit anderen Energiestädten
und Partnern aus der Wirtschaft
sichern eine erfolgreiche kom-
munale Energiepolitik zu letzt-
lich geringeren Kosten.

Wie erfolgreich ist
Energiestadt?
Energiestadt ist mit einer Dau-
er von über 25 Jahren das er-
folgreichste Management-Tool
für eine effiziente Energiepoli-
tik in Gemeinden. Es ist breit
abgestützt (Bund, Kantone,
Gemeinde- und Städtever-
band). Heute sind fast 500 Ge-
meinden in der ganzen Schweiz
mit über 5 Millionen Einwoh-
nern – mehr als der Hälfte der
schweizerischen Bevölkerung –
als Energiestädte zertifiziert.
Die Stadt Schaffhausen und die
Gemeinden Dachsen, Rheinau
und Neuhausen sind bereits
Energiestädte.
Der Trägerverein Energie-

stadt fördert eine nachhaltige
Energie- und Klimapolitik in
Städten und Gemeinden. Diese
sollen Ressourcen sparsam und
sinnvoll verwenden und mög-

lichst viel erneuerbare Energie
nutzen.
Wussten Sie schon, dass un-

ser Holz vom Kohlfirst nach
China exportiert wird? Zum
Heizen brauchen wir Erdöl aus
dem nahen Osten. Wir wollen,
dass ein solcher Unfug ge-
stoppt wird! Wir wollen, dass
eine lokale Holzverwertung
geprüft wird. Ein Wärmever-
bund mit Holz aus dem Kohl-
first hätte unzählige Vorteile
für uns alle.
Dies ein Beispiel, was im

Rahmen der Energiestadt ge-
prüft werden könnte und auch
ein Beispiel, welches Potential
bei uns in Feuerthalen vorhan-
den wäre.
Gerne würde die Klimagrup-

pe Feuerthalen dazu eine Dis-
kussion anregen, die dann über
das Reden hinausgeht. Machen
Sie einen ersten Schritt. Kom-
men sie vorbei und lassen sie
sich über Möglichkeiten infor-
mieren.

Für die Klimagruppe Feuerthalen,
Maurus Pfalzgraf
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Schulkinder realisieren ein Trockenbiotop

Bei Sonne, Regen und Schnee . . .
die Vorbereitungsarbeiten sind abgeschlossen
Noch bietet die Fläche nahe des Schulhauses Stumpenboden viel Gestaltungspotential: 
Diese Herausforderung nehmen die Kinder der Mittelstufe zusammen mit dem Elternrat diesen Frühling 
an und gestalten ein Trockenbiotop auf dem Kiesgrubenareal als Lebensraum für Kleintiere und Insekten.

Die Biodiversität und das Ar-
tensterben sind hochaktuelle
Themen in der Schweiz. Natur-
verbände, die Politik und auch

die Medien machen darauf auf-
merksam und rufen die Bevöl-
kerung um ihre Mithilfe zur
Verbesserung auf. Denn hier
kann jeder auch im Kleinen
mithelfen! Es ist toll, wenn
auch unsere Kinder aus Feuer-
thalen ihren Beitrag dazu leis-
ten können! Gemeinsam ein
Projekt gestalten und erst noch
etwas für die Natur tun, das
schafft Identität und macht
Spass.

Aus diesem Grund initiierte
der Elternrat der Schule Feu-
erthalen das Projekt Trocken-
biotop für die Schulkinder un-
serer Gemeinde. Zusammen
mit der Gemeinde wurde ein
Ort gesucht und auf dem Kies-
grubenareal ein geeigneter
Platz gefunden. Nach den Vor-
bereitungsarbeiten, welche die
Gemeindearbeiter mit schwe-
rem Gerät ausführten, werden
die Kinder der Mittelstufe En-

de April / Anfang Mai das Tro-
ckenbiotop gestalten. Ast- und
Steinhaufen, Trockenmauer,
Wildbienennisthilfen und das
Bepflanzen der neugestalteten
Kiesfläche stehen auf dem
Programm. Dabei darf für ein-
mal gehämmert, geschaufelt,
gebohrt, geflochten und mit
Steinen gebaut werden. Klein-
tiere, Insekten und Vögel be-
kommen auf diese Weise neue
Nistmöglichkeiten, Verstecke
und Sonnenplätze zum Ver-
weilen. 
Damit die neugestaltete

Fläche lange intakt bleibt, su-
chen wir engagierte Feuertha-
ler und Feuerthalerinnen die
bereit sind, bei der jährlichen
Pflege des Trockenbiotops zu
helfen. Interessierte melden
sich bitte bei Edith Zulauf el-
ternrat@schule-feuerthalen.ch

Edith Zulauf, 
Elternrat der Schule Feuerthalen

Die Gemeindearbeiter bringen das Wandkies mit dem Bagger auf der Fläche ein.

Die stehenden Baumstämme werden
später zu Nisthilfen für die Wildbienen
umgestaltet. Fotos: zvg

Elterntaxi, nein danke!
Seit einigen Wochen hängen an unseren Schulstandorten die neuen Banner «Elterntaxi, nein danke!»
Sicherlich haben Sie diese auch schon gesehen.

Da trotz mehrmaligen Hinwei-
sen in Elternbriefen und an El-
ternabenden immer noch viele
«Eltern-Taxidienste» beobach-
tet wurden, wollten wir mit die-

sen Bannern unser Anliegen
nochmals verdeutlichen. 
Der Schulweg ist ein Frei-

raum, in dem die Kinder für
einmal selbständig unterwegs

sind und die Welt auf eigene
Faust entdecken können. Da-
durch können sie ungestört Er-
fahrungen sammeln, ihren Be-
wegungsdrang ausleben und ih-
re Ausdauer stärken. Taxifahr-
ten zur Schule grenzen die Kin-
der von gemeinsamen Erlebnis-
sen mit Freundinnen und
Freunden aus und schränken
sie in ihrer persönlichen Ent-
wicklung und Selbständigkeit
ein.
Autos, die vor der Schule an-

halten oder warten, erhöhen
zudem das Gefahrenpotential
für andere Kinder. 
Wir bitten alle Eltern, Groß-

eltern und Betreuungsperso-

nen die Kinder wirklich nur in
Ausnahmefällen mit dem Auto
zur Schule zu fahren oder abzu-
holen. 

Herzlichen Dank!

Schulleitung Feuerthalen



Vom 6. bis 13. Juni 2020

Seniorenferien 2020 im schönen Südtirol
Die Pro Senectute Ortsvertretungen organisieren in diesem Jahr vom 6. bis 13. Juni 2020 eine begleitete
Ferienwoche für Seniorinnen und Senioren im Hotel Masatsch*** in Oberplanitzing, Südtirol.

Das Wort «Kaltern» ist ja sehr
bekannt, ob durch den Wein
oder den Kalternsee. Das milde

Klima in der Region ist sehr an-
genehm. Von Reben umgeben,
liegt der schöne Ortsteil Ober-

planitzing oberhalb von Kal-
tern. Schon zum 3. Mal dürfen
wir hier eine schöne Ferienwo-
che verbringen. Zusammenge-
stellt haben wir wieder ein tol-
les und unterhaltsames Pro-
gramm. Es gibt sicher für jeden
etwas zum Staunen und Erle-
ben. 
Wir freuen uns auf Sie. Las-

sen Sie sich überaschen.
Was Sie mitbringen: Freude

am Miteinander, Geselligkeit in
froher Runde, selbstständiges
Ein- und Aussteigen in den Bus.
Aus organisatorischen und

gesundheitlichen Gründen,
können wir nur noch für Not-

fälle Rollstühle mitnehmen.
Rollatoren sind kein Problem.
Im barrierefreien Hotel Ma-

satsch*** erwartet uns ein
grosszügiges Platzangebot, sehr
schöne Zimmer, ein Wellness-
bereich mit Pool, sowie eine ab-
wechslungsreiche Küche. Das
Personal ist sehr freundlich und
aufmerksam.

Begleitet werden Sie vom be-
währten Smiley-Team: Rosmarie
Eschmann, Maja Himmelberger,
Käthi Grau und Regula Würth.
Haben wir Ihr Interesse ge-

weckt? Nähere Auskunft gibt
Ihnen gerne Maja Himmelber-
ger, Telefon 052 659 40 16.
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Das Dorf Kaltern im Südtirol bietet nebst einer wunderschönen Gegend ein herrlich
mildes Klima.

Am Mittwoch, 18. März 2020 laden wir um 14.30 Uhr zum Seniorennachmittag ein

«Theääterle macht Freud» mit dem 
Senioren-Theater Hallau
Die Theatergruppe vom Jodler-Club «Alpstein-Echo» übt auf der Bühne ihr gewähltes Stück 
«D‘Julia und dä Sepp uf dä Gemselialp». 

Susi, eine Laien-Spielerin,
motzt dem Regisseur immer
dazwischen. Nun ist er ihnen
davon gelaufen. Darum enga-
gierte sie einen Profi-Regis-
seur, was den anderen Mitspie-
lern überhaupt nicht passt. Susi
ist nämlich die Dirigentin des
Jodler-Clubs und deshalb wol-

len sie nicht reklamieren. Der
Profi-Regisseur kommt sehr
spät an, weil er sich im Nebel
verirrt hat. Eigentlich müsste er
in das Nachbardorf fahren und
ist jedoch, irrtümlicherweise,
überzeugt, dass diese Gruppe
hier das Stück «Romeo und Ju-
lia» von Shakespeare proben

will. Der Jodler-Club legt sich
recht ins Zeug und gibt sich
Mühe um das Stück «D‘Julia
und dä Sepp uf dä Gemselialp»
voll durch zuziehen, obwohl der
Regisseur «Romeo und Julia»
von Shakespeare üben wollte.
Jeder spricht also von einem

anderen Stück; das bringt be-
stimmt Probleme.
Anschliessend laden wir sie

zum gemütlichen Beisammen-
sein mit Kaffee und «öppis de-
zue» ein.
Wir freuen uns auf Ihr Kom-

men. 

Pro Senectute Feuerthalen-Langwiesen

www.meinekosmetikerin.ch 

Schützenstrasse 59 • 8245 Feuerthalen
Tel. 052 659 20 80 • Fax 052 659 13 97 

info@germannelektro.ch
www.germannelektro.ch

Elektroinstallationen
Telekommunikation
EDV-Installationen

Nachhilfe und Coaching
Alle Fächer für Primar-, Sekundar-, Kantonsschüler und
Auszubildende.

Erfahrene Lehrer mit langjähriger Praxis.

GRAMMATICUS, Zürcherstr. 8, 8245 Feuerthalen
www.grammaticus.ch / Tel. 052 533 45 14
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Der Feuerthaler Anzeiger gratuliert:
❀ Ursula und Hans Steinmann-Armbruster sind an der Kün-

goldstrasse 3 in Feuerthalen daheim. Das Ehepaar ist seit
dem 7.3.1970 verheiratet. Am 7. März 2020 dürfen die Ehe-
leute ihr 50-jähriges Ehejubiläum feiern. Zur Goldenen
Hochzeit alles Gute!

❀ Frau Danielle Mettler wohnt an der Kirchstrasse 3 in Feuer-
thalen. Frau Mettler wurde am 13.3.1940 geboren. Zu ihrem
80. Geburtstag am 13. März 2020 wünschen wir alles Gute.

❀ Herr Max Bosshard-Graf ist an der Konstanzerstrasse 37 in
Feuerthalen zu Hause. Er wurde am 14.3.1935 geboren. Wir
von der Redaktion senden dem Jubilaren zu seinem 85. Ge-
burtstag am 14. März 2020 die besten Wünsche.

❀ Frau Emanuela Gambino-Di Dio, wohnhaft an der Kirchstras-
se 19 in Feuerthalen wurde am 19.3.1940 geboren. Liebe
Frau Gambino, zu ihrem 80. Geburtstag am 19. März 2020
gratuliert die Redaktion von ganzem Herzen.

Die Redaktion des Feuerthaler Anzeigers gratuliert allen Jubi-
larinnen und Jubilaren, natürlich auch denjenigen welche keine
Veröffentlichung möchten und wünscht ihnen für die Zukunft
von allem das Beste!

Signalisationsverfügungen 

Saisonal dauernde
Verkehrsanordnung
Verkehrsanordnung
Auf Antrag der Gemeinde Feuerthalen hat die Kantons-
polizei folgende Verkehrsanordnung verfügt:

Langwiesen, Hauptstrasse (ausserorts)
Wiederkehrend, während der Campingsaison (circa April
bis Oktober) wird auf der Hauptstrasse im Ausserortsbe-
reich (circa 620 m) zwischen Langwiesen und Feuerthalen
die Höchstgeschwindigkeit auf 60 km/h festgelegt.

Verfügende Stelle
Kantonspolizei Zürich – Verkehrstechnische Abteilung

Gegen diese Verfügung kann innert 30 Tagen, von der
Veröffentlichung an gerechnet, bei der Sicherheitsdirek-
tion des Kantons Zürich, Rekursabteilung, Postfach, 8090
Zürich, Rekurs eingereicht werden. Die Rekursschrift
muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten.
Die angefochtene Verfügung ist beizulegen oder genau zu
bezeichnen. Die angerufenen Beweismittel sind genau zu
bezeichnen und soweit möglich beizulegen. Das Rekurs-
verfahren ist kostenpflichtig; die Kosten hat die unterlie-
gende Partei zu tragen.

Frist: 30 Tage
Ablauf der Frist: 5.4.2020

Anmeldestelle
Sicherheitsdirektion des Kantons Zürich, Rekursabteilung,
Postfach, 8090 Zürich 

Publizierende Stelle(n)
Gemeinde Feuerthalen

8245 Feuerthalen, 6. März 2020 Gemeinderat Feuerthalen
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Anmeldetalon
Ich/wir melden mich/uns für die Senioren-Ferienwoche in Oberplanit-
zing/Kaltern im Südtirol vom 6. bis 13. Juni 2020 an:

Name                                                     Vorname 

Adresse                                                 Datum

Unterschrift                                            Tel.-Nr. 

Hiermit bestätige ich die verbindliche Anmeldung. Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

✂

Begleitete Seniorenferien 2020
in Oberplanitzing/Kaltern im Südtirol
vom 6. bis 13. Juni 2020
Im Preis von Fr. 1‘350.00 sind inbegriffen:
Rattin Carreisen, Kaffeehalt, Mittagessen Hin- und Rückreise, sämtliche
Ausflüge, alle Trinkgelder, Vollpension Hotel Masatsch*** in Oberplanitzing

Für auswärtige Teilnehmer wird ein Zuschlag von Fr. 100.– erhoben.

Begleitet werden die Ferien von Rosmarie Eschmann (dipl. Pflegefach-
frau), Maja Himmelberger (Koordinatorin), Käthi Grau und Regula Würth.

Anmeldungen und nähere Informationen:
Frau Maja Himmelberger, Zürcherstrasse 105, 8245 Feuerthalen 
Tel. 052 659 40 16

Anmeldeschluss: 7. April 2020

ORTSVERTRETUNGEN 
FEUERTHALEN-
LANGWIESEN UND
FLURLINGEN

Informationen 
zum Coronavirus
Für die Bevölkerung gelten dieselben Verhaltensempfehlungen wie
diejenigen zum Schutz vor der saisonalen Grippe:

• Niesen und Husten stets in den Ellenbogen
• Papiertaschentücher benützen und diese sicher entsorgen
• Regelmässiges gründliches Händewaschen mit Seife
• Bei Auftreten von erhöhter Körpertemperatur oder anderen 
Grippesymptomen zu Hause bleiben

Einwohnerinnen und Einwohner, die von einer Erkrankung betroffen
sein könnten oder glauben, betroffen zu sein, sollen auf keinen Fall
eine Arztpraxis aufsuchen, sondern das kantonale Ärztefon anru-
fen, das rund um die Uhr besetzt ist: 0800 33 66 55.

Weitere Auskünfte sind zu finden unter:
• Das Bundesamt für Gesundheit: www.bag.admin.ch,
Hotline 058 463 00 00 (8.00 bis 18.00 Uhr)

• Die Gesundheitsdirektion: www.gd.zh.ch/coronavirus
• Die Bezirksärztinnen und Bezirksärzte für Gemeindebehörden

Kanton Zürich
Gesundheitsdirektion
Kantonsärztlicher Dienst
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Heizungs-
Anlagen

Sanitäre Installationen

Tel. 052 630 26 66
Ebnatring 25

8207 Schaffhausen 

Gemeindebehörden 

Anordnung
Urnenabstimmung
Gestützt auf den Beschluss des Gemeinderates Feuer-
thalen GRB 2019-160 vom 2. Dezember 2019 und § 57
des Gesetzes über die politischen Rechte ordnet die wahl-
leitende Behörde die Urnenabstimmung zur Totalrevision
der Gemeindeordnung der politischen Gemeinde Feuer-
thalen auf

Sonntag, 17. Mai 2020 an.

Den Stimmberechtigten der politischen Gemeinde Feuer-
thalen wird die nachstehende Frage zur Beantwortung
mit Ja oder Nein vorgelegt:

Wollen Sie der neuen totalrevidierten Gemeindeordnung
der politischen Gemeinde Feuerthalen zustimmen?

Die detaillierten Abstimmungsinformationen werden
den Stimmberechtigten mit den Abstimmungsunterlagen
zugestellt.

Die Durchführung der Abstimmung erfolgt nach den Vor-
schriften des Gesetzes über die politischen Rechte sowie
nach der Gemeindeordnung Feuerthalen.

Gegen diese Anordnung der Urnenabstimmung, kann
wegen Verletzung von Vorschriften des Gesetzes über die
politischen Rechte und ihre Ausübung innert 5 Tagen, von
der Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich Rekurs beim
Bezirksrat Andelfingen, 8450 Andelfingen, erhoben
werden. Die Rekursfrist muss einen Antrag und dessen
Begründung enthalten. Die Beweismittel sind, soweit
möglich, beizulegen.

8245 Feuerthalen, 6. März 2020 Gemeinderat Feuerthalen
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Bauamt 

Sanierung Wasser- und
Stromleitungen,
Strasseninstandstellung /
Rheingutstrasse-West in
Feuerthalen, Rheingasse,
in Langwiesen
Im Rahmen der laufenden Instandhaltungen der Werk-
leitungen in der Gemeinde Feuerthalen, werden in diesem
Jahr unter anderem die Wasserleitungen in der Rheingut-
strasse (westlicher Teil) und in der Rheingasse in 
Langwiesen, erneuert. In diesen Bereichen werden auch
der Belag und die Strassenabschlüsse erneuert, sowie die
Öffentliche Beleuchtung auf LED umgerüstet. 

Mit den Bauarbeiten wird an beiden Orten
ab 30. März 2020 begonnen. 

Die Arbeiten an der Rheingasse dauern voraussichtlich
3 Monate, während an der Rheingutstrasse mit
ca. 4 Monaten gerechnet werden muss.

Verkehrsbehinderungen, kurzzeitige Sperrungen und 
Umleitungen während den Bauarbeiten sind nicht zu ver-
meiden. Die direkt betroffenen Anwohner werden frühzei-
tig informiert, wann sie Ihre Fahrzeuge ausserhalb der
Baustelle parkieren sollen. Die Zugänglichkeit zu Fuss ist
für die Anwohner jederzeit möglich.

Für weitere Sanierungsarbeiten an Werkleitungen und
Strassen in der Gemeinde, folgen separate Schreiben an
die Direktbetroffenen und Inserate im Feuerthalen Anzeiger.

Wir bitten die Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Ihr
Verständnis.

8245 Feuerthalen, 6. März 2020 Gemeinderat Feuerthalen
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Konzessionsgesuch
Die Gemeinde Feuerthalen ersucht um die Erneuerung
der wasserrechtlichen Konzession, im Rhein, öffentliches
Gewässer Nr. 1.0, (staatliches Gewässergrundstück
Kat.-Nr. 1782) für den Weiterbestand der Boots -
stationierungsanlage Langwiesen für 34 Bootsplätze. 
Die befristete Konzession ist abgelaufen und wird mit 
einer neuen, angepassten Verfügung erneuert. 

Gegen dieses Vorhaben kann innert 30 Tagen, von der
öffentlichen Bekanntmachung an gerechnet, Einsprache
erhoben werden. Einsprachen sind schriftlich mit Begrün-
dung bei der Gemeinde Feuerthalen, Trüllergasse 6, 8245
Feuerthalen, zuhanden der Baudirektion, Amt für Abfall,
Wasser, Energie und Luft, Abteilung Wasserbau, Walche-
platz 2, 8090 Zürich, einzureichen. Die Pläne liegen wäh-
rend der Einsprachefrist im Gemeindehaus Feuerthalen zu
den ordentlichen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme auf.
Auf die Aussteckung des Projektes wird verzichtet
(Bestehende Anlage).

8245 Feuerthalen, 6. März 2020 Gemeinderat Feuerthalen
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Reformierte Kirche
FR    6. März      10.15 Uhr    Gottesdienst im Zentrum Kohlfirst,
                                              Pfarrer Marcel Plüss
                          19.00 Uhr    Weltgebetstag «Zimbabwe»
                                              in der katholischen Kirche
SO    8. März        9.30 Uhr    Gottesdienst, Pfarrerin Karin Marterer Palm
                                              Marc Neufeld, Orgel, anschliessend Chilekafi
DO  10. März      19.30 Uhr    Ökumenische Veranstaltungsreihe:
                                            Familienbande
                                            Vortrag und Gespräch: Beno Kehl:
                                              vom Ordensbruder – zum Familienvater.
                                              Katholisches Pfarreizentrum Feuerthalen
DO  12. März   ab 9.00 Uhr    Eltern-Kind-Singen (ökumenisch)
                                              in der Kirche Laufen 
FR  13. März      17.30 Uhr    «Domino» im Zentrum Spilbrett
SO  15. März      10.30 Uhr    Suppentag mal anders
                                              Ökumenischer Gottesdienst mit Gospelchor
                                              Fiire mit de Chliine – zeitgleich
                                              anschliessend gemeinsames Essen:
                                              Penne, Suppe und Dessertbuffet
                                              Diverse Workshops für Kinder und
                                              Jugendliche
                                              Mehrzweckhalle Stumpenboden
MI  18. März      14.30 Uhr    Senioren-Nachmittag mit
                                              dem Senioren-Theater Hallau
                                              Mehrzweckhalle Stumpenboden
FR  20. März      17.30 Uhr    «Domino» im Zentrum Spilbrett

Römisch-katholische Kirche
FR    6. März        9.00 Uhr    Die Eucharistiefeier und der anschliessende
                                              Chirchekafi in Feuerthalen entfallen.
                                              Weltgebetstag 2020 – Zimbabwe
                                              «Steh auf, nimm deine Matte und
                                              geh deinen Weg!»
                            9.00 Uhr    Ökumenischer Gottesdienst in der ref. Kirche
                                              in Laufen am Rheinfall, anschliessend
                                              gemütliches Beisammensein
                                              im Begegnungszentrum.
                          19.00 Uhr    Ökumenischer Gottesdienst in der
                                              kath. Kirche in Feuerthalen, anschliessend
                                              gemütliches Beisammensein
                                              im Pfarreizentrum.
SO    8. März        9.30 Uhr    Eucharistiefeier in Feuerthalen.
                          18.00 Uhr    Eucharistiefeier in Uhwiesen.
                                              An diesem Sonntag besteht nach den
                                              Gottesdiensten die Möglichkeit, das
                                              Sakrament der Krankensalbung zu
                                              empfangen. 
DI   10. März                         Ökumenische Veranstaltungsreihe 2020
                                            «Familienbande»
                          19.30 Uhr    Vortrag und Gespräch
                                              im kath. Pfarreizentrum Feuerthalen:
                                              Beno Kehl: vom Ordensbruder –
                                              zum Familienvater.
                                              Beno Kehl oder der ehemalige Bruder Benno
                                              erzählt aus seinem Leben. (Mehr
                                              Informationen unter www.kath-weinland.ch)
MI  11. März      18.30 Uhr    Kreuzwegandacht in Feuerthalen,
                                              anschliessend
                          19.00 Uhr    Eucharistiefeier.
DO  12. März   ab 9.15 Uhr    Ökumenisches Eltern-Kind-Singen in
                                              drei Gruppen in der Kirche Laufen am
                                              Rheinfall mit gemeinsamem Znüni
                                              in der Mesmerschüür.
SO  15. März        9.30 Uhr    Die Eucharistiefeier in Feuerthalen entfällt. 
                                              Suppentag mal anders
                          10.30 Uhr    Ökumenischer Gottesdienst mit Gospelchor
                                              und zeitgleich Fiire mit de Chliine in der
                                              Mehrzweckhalle Stumpenboden in
                                              Feuerthalen mit gemeinsamem Mittagessen
                                              (Penne, Suppe und Dessert) und Workshops
                                              für Kinder und Jugendliche.
                          10.30 Uhr    Fiire mit de Chliine, ökumenische
                                              Kleinkinderfeier in der Aula der
                                              Mehrzweckhalle Stumpenboden in
                                              Feuerthalen mit gemeinsamem Beginn im 
                                              Gottesdienst in der Mehrzweckhalle. 
                                              Kuchen- und Tortenspenden sind herzlich
                                              willkommen und können am Sonntag
                                              einfach mitgebracht werden. Vielen Dank!
                          18.00 Uhr    Die Eucharistiefeier in Uhwiesen entfällt.

Seniorenangebote
DI   17. März      14.00 Uhr    Vortrag «Lust und Frust bei der
                                              Glaubensweitergabe» im kath.
                                              Pfarreizentrum in Feuerthalen.
                                              Referent: Marco Anders
MI  18. März      14.30 Uhr    Seniorennachmittag der Pro Senectute
                                              in der  Mehrzweckhalle Stumpenboden
                                              in Feuerthalen.
                                              Programm: Seniorentheater Hallau.
MI  18. März      18.30 Uhr    Kreuzwegandacht in Feuerthalen,
                                              anschliessend
                          19.00 Uhr    Eucharistiefeier.

gib deiner
Freizeit

DEIN
Gesicht!

Die nächsten Termine des  Schülertreffs Moskito für die Feuerthaler
und Langwieser Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüler:

Datum               Zeit                         Anlass
bis 08. März    Sportferien                Treff geschlossen
13. März          20:00 – 23:00 Uhr     normaler Treff
20. März          20:00 – 23:00 Uhr     normaler Treff
27. März          20:00 – 23:00 Uhr     normaler Treff
03. April           20:00 – 23:00 Uhr     normaler Treff
10.-26. April    Karfreitag &
                        Frühlingsferien         Treff geschlossen
01. Mai            Tag der Arbeit           Treff geschlossen
08. Mai            20:00 – 23:00 Uhr     normaler Treff
15. Mai            20:00 – 23:00 Uhr     normaler Treff
22. Mai            Brückentag Auffahrt Treff geschlossen
29. Mai            20:00 – 23:00 Uhr     normaler Treff
05. Juni            20:00 – 23:00 Uhr     normaler Treff
12. Juni            20:00 – 23:00 Uhr     normaler Treff
19. Juni            20:00 – 23:00 Uhr     normaler Treff
26. Juni            20:00 – 23:00 Uhr     normaler Treff
03. Juli             20:00 – 23:00 Uhr     normaler Treff
10. Juli             20:00 – 23:00 Uhr     normaler Treff
11. Juli-16. August
                        Sommerferien           Treff geschlossen

Die speziellen Anlässe werden im Voraus den SchülerInnen bekannt gege-
ben! Bei Fragen: Nina Böni, 079 937 45 80, nina.boeni@stsh.ch
Ort: Schülertreff, Turnhalle Spilbrett
jash.ch/moskito
Die Jugendlichen von Feuerthalen und Langwiesen sind herzlich zu allen
Aktivitäten der Jugendarbeit Schaffhausen eingeladen!
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Terminkalender März / April 2020
Tag Datum     Zeit      Anlass                                                           Ort                                                 Veranstalter

   MO   9. März  17:00    Sprechstunde Gemeindepräsident
                                       (auf Voranmeldung)                                         Gemeindehaus Fürstengut              Gemeinderat
   DI   10. März               Mütter- und Väterberatung Feuerthalen           Kath. Pfarreizentrum                       Zentrum Breitenstein Andelfingen
   MI   11. März  16:00    Spitex-Sprechstunde                                       Spitexbüro                                      Spitex Feuerthalen-Langwiesen
   MI   11. März  19:00    Tanz der 5 Rhythmen                                      Singsaal in der Sek Feuerthalen     Verena Holscher
   SA  14. März  10:30    MärliMorge                                                     ÄNET am RHY                                 ÄNET am RHY
   SA  14. März  14:00    Nationaler Pfadischnuppertag                         Kohlfirst-Wald                                 Pfadi Feuerthalen
   MI   18. März    9:00    «Müsli»-Treff in Feuerthalen                            Zentrum Spilbrett                           OK «Müsli»-Treff
   MI   18. März  14:30    Seniorennachmittag                                        Mehrzweckhalle Stumpenboden     Pro Senectute OV Feuerthalen-Langwiesen
   MI   18. März  16:00    Spitex-Sprechstunde                                       Spitexbüro                                      Spitex Feuerthalen-Langwiesen
   SO  22. März  17:00    Milchruusch                                                    ÄNET am RHY                                 ÄNET am RHY
   MO 23. März  17:00    Sprechstunde Gemeindepräsident
                                       (auf Voranmeldung)                                         Gemeindehaus Fürstengut              Gemeinderat
   DI   24. März               Mütter- und Väterberatung Feuerthalen           Kath. Pfarreizentrum                       Zentrum Breitenstein Andelfingen
   MI   25. März  16:00    Spitex-Sprechstunde                                       Spitexbüro                                      Spitex Feuerthalen-Langwiesen
   FR  27. März  18:30    Generalversammlung Turn- und Sportverein    Zentrum Kohlfirst                            Turn- und Sportverein Feuerthalen
   FR  27. März  20:00    101. Generalversammlung TV Feuerthalen      Restaurant Schwarzbrünneli           Turnverein Feuerthalen
   SA  28. März    9:00    Altpapiersammlung                                         Feuerthalen/Langwiesen                Pfadi Feuerthalen
   SA  28. März  10:00    Tage der offenen Werft                                    Werft Schfffahrtsgesellschaft URh   Schifffahrtsgesellschaft Untersee & Rhein
   SO  29. März  10:00    Tage der offenen Werft                                    Werft Schfffahrtsgesellschaft URh   Schifffahrtsgesellschaft Untersee & Rhein
   MO 30. März  19:00    Erzählzeit ohne Grenzen:
                                       Lesung in Feuerthalen                                     Aula Schulhaus Stumpenboden      Gemeinderat
   MI     1. April     9:00    «Müsli»-Treff in Feuerthalen                            Zentrum Spilbrett                           OK «Müsli»-Treff
   MI     1. April   11:30    Mittagstisch                                                                                                           Kirchgemeinden Feuerthalen,
                                       für Seniorinnen und Senioren                          Zentrum Kohlfirst                            Frauenverein & Pro Senectute OV
   MI     1. April   16:00    Spitex-Sprechstunde                                       Spitexbüro                                      Spitex Feuerthalen-Langwiesen
   MI     1. April   19:00    Tanz der 5 Rhythmen                                      Singsaal in der Sek Feuerthalen     Verena Holscher

SENIORENNACHMITTAG

Mittwoch, 18. März 2020, 14.30 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Stumpenboden

«Theääterle macht Freud»
mit dem Senioren-Theater Hallau

ORTSVERTRETUNG 
FEUERTHALEN-
LANGWIESEN

Wie kann Feuerthalen
nachhaltiger werden?

Vortrag und Diskussion
Monika Scheidegger
(Energiestadt-Beraterin, Nova Energie Ostschweiz AG )

Sonntag, 15. März 2020 um 14.30 Uhr
in der Aula Schulhaus Stumpenboden

Mit freundlicher Einladung
Klimagruppe Feuerthalen.

Solar-Energie Anlagen und

Solar-Carports aus dem Weinland

Der Spezialist in Ihrer Region:

Weber Metallbau GmbH
Buechbrunnenstrasse 2

8447 Dachsen

Tel. 052 647 40 60

Marianne Aebi
Im Stägli 9

8245 Feuerthalen
079 601 85 49

marynail@shinternet.ch

Neu in Feuerthalen
Fusspflege und Nageldesign


